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D Hoslifraue

Jungi und «belenzti» Fraue
Äffed d Mannekleidig no.
Ohni Rock, i lange Hose
Wends dör eres Läbe goh.

Alli Recht und alli Pflichte
Wend si gnau wie d Herre ha,
Und dia fanged ohni Zwifel
I Rekruteschuelen a.

Hei, wie get das stramm Soldate,
Vaterland chast rüebig sü

Hoslifraue, Hoshjumpfre
Stellst an Gotthard und an Rhy.

S Lärvli wered's nume moole,
Speuze duend's deför i d Händ,
Wärche chöned si wie d Manne,
Denn si send jo «konsequent».

Vor de allergröbste Arbet
Römpfet's eres Näsli nöd,
Händ voll Riss und volle Schwüle

Lueget's nume a so blöd.

Ruebe chönd a Wüh d Manne,
Wo hand vorher gschwitzt för si —
Soo verdiened dHoslifraue
Üsri volli Sympathi

90


	D Hoslifraue

